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Vorhaben
• Facettenreichtum und Breite der Forschung (in) der Sozialen Arbeit

• Fassen möglichst

− vielfältiger sowie unterschiedlicher Perspektiven,

− Forschungsansätze und

− thematischer Schwerpunkte in einem Sammelband

Vorhaben und Aufbau des Sammelbandes
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Aufbau
mit 3 thematischen Cluster

1. Methodologische und methodische Perspektiven

2. Ausgewählte Forschungen zu und in Schwerpunkten Sozialer Arbeit

3. Transformation und Innovation in der Sozialen Arbeit

Vorhaben und Aufbau des Sammelbandes
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Methodologische und methodische 

Perspektiven: die Einführung
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• (kritische) Forschung als Fundament für wissenschaftliche Erkenntnisse, disziplinäre

Entwicklungen und professionsethische Positionierungen

• Bandbreite methodologischer und methodischer Perspektiven von Forschung (in) der

Sozialen Arbeit

− Welche Forschungsmethoden sind in der Sozialen Arbeit bedeutsam?

(vgl. Staub-Bernasconi 2007, S. 19)

• Variantenreichtum der Forschung Sozialer Arbeit als Stärke

− Ermöglicht anwendungsbezogenes Agieren und Forschen

• Beiträge umfassen allgemeinere Überlegungen als auch spezifische methodologische und

methodische Ansätze
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• Empirische Forschung in der Sozialen Arbeit mit Fokus auf Meta-Analysen zur

Wirksamkeit Sozialer Arbeit (Poscheschnik G.)

• Intersektionalität als Forschungsperspektive (Bereiter K.)

• Interdisciplinarity - Möglichkeiten und Hürden des Initiativwerdens Sozialer Arbeit vor dem

Hintergrund von Themen wie Global warming, Verteilungskonflikten und dem

demographischen Wandel (Brandstetter M.)

• Lebensweltorientierte Fallstudien im Studium der Sozialen Arbeit (Schaden E.)

• Einblick in die praktische Durchführung von systematischen Literaturreviews  sowie eine

kritische Einordnung von Hürden und Potentialen (Lehmann D., Reisberger M.)

• Dokumentierendes und kollektives Interpretieren anhand praktischer Erfahrungen in

einem Studierendenprojekt (Stefan B., Vettori H.)

• Kritischer Beitrag zur quantitativen Forschung im Kontext der (Ver-)Messung von

Altersarmut (Richter L.)

Methodologische und methodische 

Perspektiven: die Beiträge
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Ausgewählte Forschung zu und in Schwerpunkten 

der Sozialen Arbeit: die Einführung

• Facettenreichtum ist ein inhärenter Kern unserer Disziplin & Profession

und zeigt sich ebenso in der Bandbreite von Sozialarbeitsforschungen (obds 2023, S. 7)

• Das Cluster bietet in diesem Sinne Einblicke in unterschiedlichste thematische Schwerpunkte

von disziplin- und professionseigenen Fragestellungen zu inter- und transdisziplinären

Bezügen und ist getragen von der Vielfältigkeit unterschiedlichster Forschungsprojekte

• Dieses grundlegende Selbstverständnis spiegelt sich auch in dem Titel des Sammelwerks:

„Forschung (in) der Sozialen Arbeit in Österreich“
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Ausgewählte Forschung zu und in Schwer-

punkten der Sozialen Arbeit: die Beiträge

• Heuristischer Überblick über Möglichkeiten der Integration psychoanalytischer Ansätze 

in der Forschung, Praxis und Lehre (Muckenhuber J, Poscheschnik G.)

• Sozialarbeit als integrales Element im Feld der sozialpsychiatrischen Praxis (Gruber D., 
Plasser M.)

• Ausformung professioneller Beziehungen mit Bezug auf das anerkennungstheoretische 
Konzept von Martin Buber (Berner H.)

• Theoretische Auseinandersetzung mit Sozialer Arbeit im Kontext von Intergeschlechtlichkeit 
(Hechtl R.)

• Sozialraumorientierte Hilfegestaltung im Feld der Kinder- und Jugendhilfe (Hojnik S., Kölbl 
M., Noack M.)

• Empirische Erkenntnisse zu genderreflexiver Professionalität (Reiner H.)

• Kritisch-theoretische Auseinandersetzung mit Risikoeinschätzungsinstrumenten in der 
Straffälligenhilfe (Herbinger P., Reidinger V.)
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Transformation und Innovation in der 

Sozialen Arbeit: die Einführung

• Struktureller Wandel & nachhaltige Transformationen sind bedeutende Funktion Sozialer

Arbeit (vgl. Nadai et al. 2005, Burzlaff 2021, Amann 2010)

• Gesellschaftliche Entwicklungen, Herausforderungen und Krisen der Gegenwart: Klimakrise,

Verteilungskonflikte, Kriege in Europa und aller Welt, Politische Verschiebungen, Covid-19

Nachwirkungen, Digitalisierung und uvm.

• Grundlegende Frage des Clusters (vgl. Mau et al. 2023):

„Wodurch und wie kann sich die Soziale Arbeit in gesellschaftliche Debatten & 

Innovationsprozesse proaktiv einbringen?“

• Die Antworten erfolgen empirisch-basiert und fokussieren je aktuelle Phänomene unter

Blickwinkeln, die die Debattenstränge aus der Sozialen Arbeit bislang eher ansatzweise

thematisiert haben
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Transformation und Innovation in der 

Sozialen Arbeit: die Beiträge

• Vier Fallanalysen zu Prozessen des Ankommens fluchtmigrierter Menschen und der

begrifflichen Konstruktion von ‚Flüchtlingen‘ (Auer-Voigtländer K.)

• Auseinandersetzung mit Green-Social-Work aus einer Perspektive Sozialer Arbeit in

Ausbildung, Praxis, Theorie und Forschung (Moser M., Stefan B.)

• ‚Gedankenexperiment‘ der Entwicklung eines informationstechnologisch gestützten

digitalen Planungspiloten zur Fallvergabe in der behördlichen Kinder- und Jugendhilfe
(Helle L., Rohrauer B.)

• Online Hate-Speech aus Perspektive der Sozialen Arbeit (Meixner K.)
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Kurze Lesung aus dem Editorial
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Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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